
  

I I I .  S I T Z U N G  D E S  G E M E I N D E R A T E S  
am 29.04.2019 im Gemeindeamt Leutasch 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:10 Uhr 

 

 
Vorsitzender: 
Bgm. Georgios Chrysochoidis 
 
Gemeinderäte: 
EGR Florian Mössmer für Rainer Außerladscheider, Gregor Hendl, Martina Nairz, Siegfried Klotz, Günter 
Krug, Thomas Nairz, EGR Romed Pichler für Franz-Josef Heis, Alwin Nairz, Verena Neuner, Martin Albrecht, 
Siegmund Neuner, Christian Neuner, Vize-Bgm. Stefan Obermeir, Sandra Neuner 
 
6 Zuhörer und Finanzverwalterin Anita Pürgy 
 

T a g e s o r d n u n g  
 
1. Protokollerledigung (Genehmigung und Unterfertigung) 

2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters 

3. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Herrn Stefan Nikolic, Weidach 307, 6105 Leutasch 
um Ankauf eines Siedlergrundes in Seewald Gst. 2560/196. 

4. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Fam. Tschol, Weidach 278a, 6105 Leutasch um 
Ankauf eines Siedlergrundes in Seewald Gst. 2560/99. 

5. Bericht der Rechnungsprüferin und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2018 der Gemeindegut-
sagrargemeinschaft Gaistal-Rotmoos. 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Grabungsarbeiten für den Breitbandausbau. 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Kostenübernahme für die Kapellenrenovierung Schneiderhof. 

8. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Herrn Stefan Aukenthaler um Grunderwerb im 
Ausmaß von 301 m² betreffend Gst. 2880/128 der Sägewerk Aukenthaler GmbH, Boden-Niederlög, 
6105 Leutasch und Gst. 2880/164 der Gemeinde Leutasch gem. Teilungsplan von IB Reinpold vom 
28.12.2018. 

9. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

10. Personelles 

 

 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
Bürgermeister Georgios Chrysochoidis begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und er-
öffnet um 19:00 Uhr die Sitzung. 

Bgm. Chrysochoidis erkundigt sich, ob es zur Tagesordnung Fragen oder Änderungswünsche gibt. 

Dies ist nicht der Fall, womit der Gemeinderat einstimmig die vorliegende Tagesordnung beschließt. 

1) Protokollerledigung: 

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25.03.2019 wird in der vorliegenden Form einstimmig 
genehmigt und unterfertigt. 
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2) Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters: 

 Wasserversorgungsanlage: Baustart hat stattgefunden, betroffene Anlieger wurden über Behinderun-
gen informiert, Kamera für einen Baustellenfilm (Zeitraffer) wurde installiert, Ausschreibung für die 
maschinelle Ausrüstung ist im Gang. 

 Tigas Ausbau: eine Versorgung bis zum Gasthof Mühle wurde vom Land Tirol bestätigt, die Weiterfüh-
rung bis in den Ortsteil Schanz wird von der Gemeinde angestrebt. 

3) Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Herrn Stefan Nikolic, Weidach 307, 6105 
Leutasch um Ankauf eines Siedlergrundes in Seewald Gst. 2560/196: 

Herr Stefan Nikolic, Weidach 307, 6105 Leutasch, beantragt in der Seewaldsiedlung Gst. 2560/196 
anzukaufen. Die Voraussetzungen für den Erwerb eines Siedlergrundes werden erfüllt. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Ansuchen von Hr. Stefan Nikolic für die Zuteilung des 
Siedlergrundes in Seewald Gst. 2560/196 unter den üblichen Konditionen (€ 60,-/m²) zuzustimmen. 
Die Nebenkosten wie Vermessungs-, Vertrags- und Durchführungskosten gehen zu Lasten des Käu-
fers. 

4) Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Fam. Tschol, Weidach 278a, 6105 Leutasch um 
Ankauf eines Siedlergrundes in Seewald Gst. 2560/99: 

Fam. Tschol, Weidach 278a, 6105 Leutasch, beantragt in der Seewaldsiedlung Gst. 2560/99 anzukau-
fen. Die Voraussetzungen für den Erwerb eines Siedlergrundes werden erfüllt. 

Dem unter den Zuhörern anwesenden Manuel Tschol wurde auf die möglichen Schwierigkeiten beim 
Kanalanschluss (Höhenlage) und über die nicht gewachsenen Bodenverhältnisse hingewiesen. Er 
kann das Grundstück auf eigene Kosten begutachten lassen und auf Wunsch noch von der Kaufab-
sicht Abstand nehmen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Ansuchen von Fam. Tschol für die Zuteilung des Sied-
lergrundes in Seewald Gst. 2560/99 unter den üblichen Konditionen (€ 60,-/m²) zuzustimmen. Die 
Nebenkosten wie Vermessungs-, Vertrags- und Durchführungskosten gehen zu Lasten der Käufer. 
Die Gemeinde übernimmt keine Haftung für höhere Aufwände bei der Kanalisation und zur siche-
ren Gründung des Gebäudes. 

5) Bericht der Rechnungsprüferin und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2018 der Gemeinde-
gutsagrargemeinschaft Gaistal-Rotmoos: 

Rechnungsprüferin GR Martina Nairz berichtet dem Gemeinderat über die Rechnungsprüfung vom 
14.02.2019 sowie über die Jahresrechnung 2018 und den Voranschlag für 2019 der Gemeindegut-
sagrargemeinschaft Gaistal-Rotmoos. 

Rechnungsprüferin GR Martina Nairz hat dem Gemeinderat die Richtigkeit der Bilanzidentität, der 
Anfangs- und Endbestände sowie die Kontrolle der Verrechnungsaufschreibungen (Belege, ordnungs-
gemäße Buchführung) bestätigt und die Prüfung hat keine Mängel ergeben. 

GR Günter Krug erklärt, dass die Rechnungen der letzten Jahre für die Versicherung vereinbarungsge-
mäß an den Pächter nachverrechnet werden sollen und lobt Anita Pürgy für die ordentliche Führung 
der Buchhaltung und GR Martina Nairz für die Prüfung und den Bericht. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Jahresrechnung 2018 der Gemeindegutsagrargemein-
schaft Gaistal-Rotmoos in der vorliegenden Form zu genehmigen. 
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6) Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Grabungsarbeiten für den Breitbandausbau: 

Die Grabungsarbeiten für die Herstellung von LWL-Hausanschlüssen wurden in einem „nicht offenen 
Verfahren ohne vorhergehender Bekanntmachung“ ausgeschrieben und vier geeignete Unternehmen 
zu einer Angebotsabgabe aufgefordert. Der Zuschlag erfolgt nach dem Bestangebotsprinzip, wonach 
das Angebot nach technischen und wirtschaftlichen Punkten beurteilt wird. Die Angebotseröffnung 
am 05.04.2019 hat nach sachlicher und rechnerischer Überprüfung folgendes Ergebnis gebracht: 

Kriterien Max. Fröschl B+B Porr Strabag 

Preis 60,00 52,62 60,00 56,70 42,40 

Referenzen 15,00 10,00 10,00 15,00 10,00 

Verfügbarkeit 15,00 10,00 15,00 15,00 15,00 

Feintrassierung 10,00 5,00 5,00 10,00 5,00 

 100,00 77,62 90,00 96,70 72,40 

 

Das Ergebnis wurde dem Breitbandausschuss in der Sitzung am 25.04.2019 vorgelegt und von diesem 
einstimmig befürwortet. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Vergabe der Grabungsarbeiten für den Breitbandaus-
bau als Jahresrahmenvertrag an die Fa. Porr Bau GmbH aus Kematen zuzustimmen. 

7) Beratung und Beschlussfassung über die Kostenübernahme für die Kapellenrenovierung Schneider-
hof: 

Über mehrere Jahre wurde die Kapelle Schneiderhof renoviert und ist nun wieder in einem guten Zu-
stand. Franz Neuner legt der Gemeinde die Kostenaufstellung vor und ersucht um Übernahme der 
Kosten für den Materialaufwand in der Höhe von € 5.974,16. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag von Herrn Franz Neuner für eine Subvention 
in der Höhe von € 5.974,16 zuzustimmen. 

8) Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Herrn Stefan Aukenthaler um Grunderwerb im 
Ausmaß von 301 m² betreffend Gst. 2880/128 der Sägewerk Aukenthaler GmbH, Boden-Niederlög, 
6105 Leutasch und Gst. 2880/164 der Gemeinde Leutasch gem. Teilungsplan von IB Reinpold vom 
28.12.2018: 

Herr Stefan Aukenthaler beantragt mit Schreiben vom 05.04.2019 eine Teilfläche im Ausmaß von 301 
m² aus Gst. 2880/164 der Gemeinde Leutasch anzukaufen. Auf vorliegendem Teilungsplan von IB 
Reinpold ist ersichtlich, dass die Fläche der Gemeinde Leutasch zum Teil bereits genutzt wird und nun 
bereinigt werden soll. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Ansuchen von Hr. Stefan Aukenthaler für den Grund-
erwerb einer Teilfläche im Ausmaß von 301 m² aus Gst. 2880/164 der Gemeinde Leutasch unter 
den üblichen Konditionen (€ 45,-/m²) zuzustimmen. Die Nebenkosten wie Vermessungs-, Vertrags- 
und Durchführungskosten gehen zu Lasten des Käufers. 

9) Anträge, Anfragen und Allfälliges: 

 Bgm. Chrysochoidis verliest den Antrag der D´Wetterstoaner Schuachplattler für die Subvention ihrer 
Aufwendungen für Haft- und Unfallversicherungsprämie 2019, Anfertigung und Änderung von drei 
Dirndln und Änderung von zwei Ranzen in der Höhe von insgesamt € 1.565,32  Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig, dem Antrag der D´Wetterstoaner Schuachplattler für eine Subvention in der 
Höhe von € 1.565,32 zuzustimmen. 
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 Bgm. Chrysochoidis verliest den Antrag der Rainbows Tirol für die Subvention ihrer Tätigkeiten in der 
Höhe von € 250,-  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag der Rainbows Tirol für 
eine Subvention in der Höhe von € 250,- zuzustimmen. 

 Bgm. Chrysochoidis verliest den Antrag der Raiba Seefeld-Leutasch für die Subvention der Zirkuswo-
che 2019  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Zirkuswoche 2019 wie im letzten Jahr mit 
€ 1.000,- zu unterstützen. 

 GR Martina Nairz regt an, dass die Geisterklamm nach Möglichkeit bereits früher (z.B. Ostern) geöff-
net werden sollte  Bgm. Chrysochoidis weist darauf hin, dass eine frühere Öffnung angedacht 
wurde, dies jedoch aufgrund einiger Reparaturen heuer nicht möglich war. 
Vize-Bgm. Stefan Obermeir weist auch darauf hin, dass der Öffnungstermin mit der Pächterin des 
„Klammgeist“ abgestimmt werden sollte, prinzipiell ist er der 1. Mai. 

 GR Verena Neuner erkundigt sich über den Zustand der Rollstühle und Krankenbetten, welche be-
dürftige Bürger im Gemeindeamt ausleihen können  Bgm. Chrysochoidis erklärt, dass diese zum 
Teil zwar veraltet, jedoch in einem akzeptablen Zustand sind  man ist der Meinung, dass eine TÜV-
Prüfung veranlasst werden soll und defekte Geräte ersetzt werden sollten. 

 GR Günter Krug erkundigt sich über den Stand, die Schadensursache und die Zuständigkeit bei den 
Infotafeln Klamm  Bgm. Chrysochoidis erklärt, dass die Zuständigkeit beim TVB liegt, die Entfernung 
von Klebebandresten aber einfachheitshalber durch den Bauhof veranlasst wird  GR Martin Alb-
recht wird diesbezüglich Kontakt mit dem TVB aufnehmen. 

 GR Günter Krug erkundigt sich über den Stand zur Befahrbarkeit des Wiesenweges (Anm.: angren-
zende Grundeigentümer verengen den Weg durch Abmarkung ihrer Grenzen)  Bgm. Chrysochoidis 
wird mit den entsprechenden Eigentümern das Gespräch suchen. 

 Vize-Bgm. Stefan Obermeir erkundigt sich über die Aufgaben des Bauausschusses und der diesbezüg-
lichen Rolle des Bürgermeisters; Bgm. Chrysochoidis solle eine Sitzung einberufen und einen Obmann 
wählen, damit bestimmte Themen darin behandelt werden können  Bgm. Chrysochoidis erklärt, 
dass Sitzungen stattgefunden haben, die Aufgabenverteilung sollte aber besser geregelt werden; er 
wird eine Geschäftsordnung erstellen und im Gemeinderat behandeln. 

 Vize-Bgm. Stefan Obermeir erkundigt sich über einen möglichen Aufstellungsort der „Big Letters“  
Bgm. Chrysochoidis erklärt, dass der Tourismusausschuss den Parkplatz Moos vorgeschlagen hat, die 
bestehende Infotafel solle entfernt werden, womit der Platz dann frei wäre. 

 GR Romed Pichler erkundigt sich, ob die entfernte Infotafel in Gasse wieder aufgestellt wird  man 
ist der Meinung, dass diese nicht mehr erforderlich ist. 

 GR Christian Neuner bedankt sich bei Vize-Bgm. Stefan Obermeir über die durchgeführte Führung 
durch das Alpenbad. 

10) Personelles: 

Dieser Punkt wird in der geschlossenen Sitzung unter Ausschluss der Öffentlichkeit abgehandelt. 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Bgm. Georgios Chrysochoidis um 20:10 Uhr 
den öffentlichen Teil der Sitzung. 

 

Der Schriftführer: Der Vorsitzende: Die Gemeinderäte: 
 


